
Amtsarzt aufgrund falscher Fehlzeitenangabe!!!
Beitrag von „tess“ vom 22. Januar 2014 08:32

Danke für eure Antworten!

Eine BEM fand tatsächlich nach meiner ersten Erkrankung statt! Nein, es wurde nur vereinbart,
dass ich in meinem Stundenplan Freistunden habe und keine Klassenlehrertätigkeit
übernehme. Ich hatte damals schwere Depressionen. Aber wie gesagt, das war vor 4 Jahren!!!!

Der Brief des Regierungspräsidium  "flatterte" tatsächlich ins Haus, d.h. wurde an meine
Privatadresse zugestellt. Kein Wort dazu von meinem Schulleiter!!!!

Lieber magister, es ist wirklich nichts vorgefallen! Es gab eine persönliche Differenz mit dem
Stellvertretenden Schulleiter vor einiger Zeit. Aber nichts Großes und das kann doch kein Grund
sein!!! Deshalb ist es mir ja ein Rätsel, dass anscheinend der Schulleiter dies überhaupt nicht
klarstellen will!!! Die Ausführungen sind aber sehr hilfreich für mich. Er stellte es im Gespräch
nämlich so dar, als würde das Ganze vom Regierungspräsidium ausgehen! "Mein Name ist
Hase, ich weiß von nichts.."

Werde nun eine Anwesenheitsbescheinigung anfordern, Einsicht in die Personalakten nehmen
und wenn nichts passiert den BRP informieren.

Ganz ehrlich, würde mir jemand das erzählen, was mir gerade passiert... Ich würde es nicht
glauben oder auch denken, mit demjenigen stimmt dann etwas nicht. Bis heute hielt ich mich
jedoch für einen bei Kollegen und Schülern durchaus beliebten Lehrer, vielleicht manchmal zu
still und gutmütig, aber eher unauffällig. Wie gesagt, ich hatte noch nie Probleme mit der
Schule!!!!
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